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Beschluss 

 

A. 

 

… 

 

B. 

 

Aus den Gründen zu A. und zum Ausgleich unterschiedlicher Belastungen wird die richterliche 

Geschäftsverteilung bei dem Amtsgericht Osnabrück mit Wirkung zum 30.05.2024 wie folgt geändert: 

 

Randnr. 70 1) Verteilung der Neueingänge bzw. lfd. Verfahren  

Die Zuständigkeit in Betreuungs- und Unterbringungssachen richtet sich nach dem ersten 

groß geschriebenen Buchstaben des Nachnamens des/der Betroffenen. Dies gilt auch für 

Freiheitsentziehungssachen nach § 415 FamFG (auch ggü. Minderjährigen) (soweit es 

sich nicht um Abschiebehaftsachen handelt, siehe Randziffer 107) sowie für Verfahren 

nach § 23b Abs. 4 Nds. MVollzG. 

 

Randnr. 71 2) Erstzuständigkeit in Unterbringungssachen nach Nds. Psych KG und Nds. MVollzG 

In Unterbringungssachen nach dem Nds. Psych KG und dem Nds. MVollzG ist 

abweichend von I 1) und vorbehaltlich der ergänzenden Regelung unter 3.) zuständig:  

    ……. 

Randnr. 74-79 …. 

   b. Erstzuständigkeit in Unterbringungssachen nach dem PsychKG und dem Nds. MVollzG.. 

 

Osnabrück, den 30.05.2024 

 
 

 
Eichmeyer 

 
urlaubsbedingt an der Unterschrift  

gehindertf 
Dr. Plorin 
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Dr. Buß 
 

 
urlaubsbedingt an der Unterschrift 

gehindertf 
 

Budde 

 
urlaubsbedingt an der Unterschrift 

gehindertf 
Zurheide 

 


